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Kriminalitätslage

Geldbörse entwendet

Den Diebstahl ihrer Geldbörse zeigte eine 82-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau an. Nach ihren Angaben
hielt sie sich am 12. November 2025 gegen 10:30 Uhr in einem Einkaufsmarkt in der Dessauer Straße auf. Dort kam eine
männliche Person auf die Geschädigte zu und verwickelte sie in ein Gespräch. Diesen Augenblick nutzte eine weitere
beteiligte weibliche Person und griff in die Tasche der Geschädigten, die sich an ihrem Einkaufswagen befand. Anschließend
verließen die beiden unbekannten Täter den Markt. In der weiteren Folge musste die Geschädigte feststellen, dass sich ihre
Geldbörse, in der sie neben persönlichen Dokumenten auch Bargeld im mittleren zweistelligen Bereich aufbewahrte, nicht
mehr in ihrer Tasche befand. Der Gesamtschaden wurde auf etwa 120 Euro geschätzt. Nach Angaben der Geschädigten war
die männliche Person etwa 25 bis 35 Jahre alt, europäischer Phänotyp, sehr schlank und trug eine weiße Jacke, ein
schwarzes Basecap eine schwarze Hose und weiße Schuhe. Die weibliche Person hatte ein scheinbares Alter von etwa 60 bis
70 Jahren, trug eine rosafarbene Mütze und eine schwarze Jacke.

Die Polizei fragt:

Wer kann Angaben zu den tatverdächtigen Personen machen?

Wer hat die Tat möglicherweise beobachtet?

Wer ist in den letzten Tagen selbst Opfer einer gleich- oder ähnlich gelagerten Straftat geworden?

Hinweise nimmt das Polizeirevier Dessau-Roßlau unter der Tel. 0340/2503-0 oder unter der E-Mail Adresse levd.prev-
de@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Erpressung

Strafanzeige wegen Erpressung und Computersabotage erstattete eine 46-Jährige am 12. November 2025 im Polizeirevier
Dessau-Roßlau. Als sie am 11. November 2025 gegen 15:00 Uhr beabsichtigte, im Rechnungsprogramm der Firma arbeiten
zu wollen, erschien auf dem Bildschirm immer wieder ein Anhang, dass alle Daten gesperrt seien und nur gegen Zahlung
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einer gewissen Geldsumme wieder frei geschalten werden. Bis zur Anzeigenerstattung konnte das Problem nicht behoben
werden. Eine Zahlung wurde von den Geschädigten bisher nicht geleistet.

Ladendieb

Ein Ladendieb wurde der Polizei in Dessau-Roßlau telefonisch mitgeteilt. Dieser hatte in einem Drogeriemarkt im Roßlauer
Luchplatz Waren aus dem Regal entnommen und den Kassenbereich passiert, ohne diese zu bezahlen. Bei der
Durchsuchung des Beschuldigten und seiner mitgeführten Sachen fanden die Polizeibeamten zwar das originalverpackte
Diebesgut aus der betroffenen Filiale im Wert von knapp 100 Euro, jedoch kein Ausweisdokument. Erst im Polizeirevier
Dessau-Roßlau konnte im weiteren Verlauf die Identität des 21-jährigen Beschuldigten zweifelsfrei festgestellt werden. 

 

Verkehrslage

Ausparken

Beim Ausparken kam es am 12. November 2025 gegen 07:00 Uhr auf der Hauptstraße in Kleinkühnau zu einem
Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 59-jähriger Fahrer eines PKW Audi touchierte beim Fahren aus einer Parklücke einen
parkenden PKW Hyundai. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen, dessen Höhe auf etwa 2.000 Euro geschätzt
wurde.

Auffahrunfall

Zu einem Auffahrunfall kam es am 12. November 2025 gegen 13:00 Uhr auf der Bundesstraße 184, bei dem eine Person
verletzt wurde. Ein 43-jähriger Fahrer eines PKW Skoda befuhr die Bundesstraße184, aus Richtung Dessau, in Richtung
Roßlau. Auf Höhe Am Waggonbau musste er verkehrsbedingt an einer Lichtzeichenanlage halten. Ein nachfolgender 47-
jähriger Fahrer eines PKW Renault bemerkte dies zu spät und es kam zur Kollision. Durch den Aufprall wurde der 43-jährige
Fahrer des PKW Skoda leicht verletzt. Er wurde zur weiteren medizinischen Versorgung mit einem Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht. Beide Fahrzeuge waren nach dem Unfall nicht mehr fahrbereit und mussten durch einen
Abschleppdienst geborgen werden. Die Höhe des entstandenen Schadens an beiden Fahrzeugen beläuft sich auf circa
40.000 Euro.

Vorbeifahren

Am 12. November 2025 gegen 17:10 Uhr befuhr eine 68-jährige Fahrerin eines PKW Ford die Johannisstraße in Richtung
Ferdinand-von Schill-Straße. Dabei touchierte sie beim Vorbeifahren einen parkenden PKW Renault. Beide Fahrzeuge wurden
dabei beschädigt. Die Schadenshöhe bezifferten die unfallaufnehmenden Polizeibeamten mit etwa 12.000 Euro.



Wildunfall

Am 12. November 2025 gegen 22:15 Uhr kam es auf der Bundesstraße 187 zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein
46-jähriger Fahrer eines PKW Opel befuhr die Bundesstraße aus Richtung Roßlau kommend in Richtung Coswig. Etwa einen
Kilometer hinter dem Ortsausgang Roßlau querte plötzlich ein Reh von links nach rechts die Fahrbahn und es kam zur
Kollision zwischen dem PKW und dem Tier. Am Fahrzeug entstand Sachschaden in Höhe von etwa 5.000 Euro. Das Reh
verendete an der Unfallstelle.
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